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Inklusivleistungen

- 7 Übernachtungen mit Frühstück
(Samstag bis Samstag)
- 6 mehrgängige, ausgewählte Abendessen
- Wasser zum Abendessen
- Alle Kurtaxen und Tourismusabgaben
- Alle Zwischentransfers laut Programm
- Alle Eintrittsgebühren laut Programm
- Rotalis Pedelec
- Rotalis Reiseleitung
- Rotalis Begleitfahrzeug
- Rotalis Gepäckservice
- Weinverkostung in Patrimonio



Tagesablauf

ANREISETAG: SAMSTAG

Unweit vom Flughafen Bastia erwartet Sie in Lucciana das ruhig gelegene und neu renovierte Hotel de la
Lagune mit Schwimmbad und eigenem Strand. Zum ersten gemeinsamen Abendessen empfängt uns das
Hotelrestaurant um 20 Uhr.

1. TAG: SONNTAG Lucciana – San-Martino-di-Lota (21 km)

Nach dem Anpassen unserer Elektroräder starten wir unsere Rotalis Korsika Reise direkt vom Hotel aus.
Vorbei an der romanischen Kathedrale La Canonica radeln wir zum Bahnhof von Borgo und steigen in den
Zug nach Bastia. Zwischen 1000 m hohen Bergen und dem Meer gelegen, lädt der wichtigste Hafen der
Insel zum Verweilen ein. Auf der von Palmen und Platanen gesäumten Place Saint-Nicolas fühlt man sich
wie in einem ligurischen Hafenstädtchen. Sie haben genügend Zeit, um den hübschen alten Hafen und die
Zitadelle zu besichtigen oder in den kleinen Gässchen und Plätzen zu flanieren, bevor wir wieder auf die
Räder steigen. Nach einer kurzen Fahrt sind wir auf einer Panoramastraße mit Ausblicken auf das Cap
Corse, bei schönem Wetter erahnen wir sogar die Insel Elba am Horizont. In San-Martino empfängt uns der
freundliche Korse Monsieur Anziani im herzlich geführten Hotel de la Corniche (Doppelübernachtung),
welches mit seiner traumhaften Lage und dem fantastischen Ausblick besticht. Die ausgezeichnete Küche
und der hervorragend sortierte Weinkeller sind in der ganzen Region bekannt.

2. TAG: MONTAG Rundfahrt Patrimonio (39 km)

Auf der Höhenstraße fahren wir durch kleine Bergdörfer auf den Teghjime-Pass, von dem man sowohl die
West- als auch die Ostküste Korsikas überblicken kann. Auf kleinen Wegen radeln wir bergab nach Oletta
und sind mitten im Patrimonio, einem der besten Weingebiete Korsikas. Hier herrschen ideale
Bedingungen für Spitzenweine, vor allem für Muscat, aber auch für Rot- und Roséweine aus der
Nielluccio-Traube, die wir im Rahmen einer Weinprobe verkosten. Bald darauf sind wir in Saint-Florent. Das
beschauliche Örtchen geht auf eine genuesische Siedlung aus dem 15. Jahrhundert zurück und ist im
Gegensatz zu anderen Häfen an der Nordküste vom Tourismus weitestgehend verschont geblieben. Am
Nachmittag bringt uns ein Bus zurück nach San-Martino. Zum Abendessen spazieren wir in den winzigen
Dorfkern und nehmen in einem sehr beliebten, ebenfalls von Herrn Anziani geführten Restaurant Platz.

3. TAG: DIENSTAG San-Martino-di-Lota – Corte (45 km)

Ein Bus bringt uns in gut einer Stunde in die wilde Mitte Korsikas. Landschaftlich sind wir plötzlich in einer
ganz anderen Welt: schneebedeckte Berge, romantische Wildbäche und dichte Kastanienwälder. Völlig
abseits von touristischen Strömen führt uns unsere Etappe durch winzige Dörfer aus Steinhäuschen und
über kleine Straßen, wo wir häufiger Tieren als Menschen begegnen. Nachdem wir den fast 1000 m hohen
Bocca di Sant'Antone passiert haben, gleiten wir auf einer Straße mit wunderschönen Ausblicken nach
Corte, der ehemaligen Hauptstadt Korsikas. Am Eingang zur Restonica-Schlucht werden wir im Hotel
Dominique Colonna erwartet. Hier hat sich der gleichnamige, ehemalige korsische Fußballprofi seinen
Traum verwirklicht und empfängt uns für die nächsten beiden Nächte im besten Hotel Mittelkorsikas.
 



4. TAG: MITTWOCH Rundfahrt Restonica und Corte (33 km)

Direkt vom Hotel startet die Königsetappe unserer Reise. Auf einer schmalen Straße radeln wir durch das
schönste Tal der Insel, die Restonica-Schlucht. Interessante Felsformationen, Lichtungen und die nur hier
vorkommende Corte-Kiefer verleihen dem Tal eine wildromantische Stimmung. Am Talende angekommen,
bietet sich ein schroffes Bergpanorama auf Gipfel jenseits der 2500 m. Auf dem Rückweg nach Corte
können Langschläfer zur Gruppe stoßen, bevor wir uns den restlichen Tag der geheimnisvollen Stadt
widmen. Jahrhundertelang von Genuesen, Franzosen und Korsen umkämpft, gilt sie immer noch als
Rückzugsort korsischer Separatisten. Heute hat die Stadt, die ihre Ursprünglichkeit bewahrt hat, durch die
1765 gegründete Universität und die vielen kleinen Handwerksläden in den verwinkelten Gassen ein ganz
besonderes Flair. Zum Abendessen verwöhnt uns ein Restaurant mit regionalen Spezialitäten.

5. TAG: DONNERSTAG Corte – Porticcio (59 km)

Am Morgen heißt es Platz nehmen und staunen. Die berühmte Korsische Eisenbahn fährt uns über
Viadukte, durch Schluchten in unberührter Natur und den längsten Schmalspur-Eisenbahntunnel
Frankreichs, den außergewöhnlichen Vizzavona-Scheiteltunnel. Bevor wir auf den fast 1200 m hohen
Scalella-Pass fahren, wo uns ein fantastischer Ausblick erwartet, lohnt ein Abstecher zum höchsten
Wasserfall Korsikas, dem Brautschleier-Wasserfall. Über unzählige Serpentinen rollen unsere Räder in ein
kleines Bergdorf, wo wir uns zu Mittag in einem landestypischen Lokal stärken. Anschließend radeln wir auf
kleinen Sträßchen weiter bergab. Zwischen den Bergen glitzert immer wieder das Meer im Hintergrund.
Vorbei am Tolla-Stausee erreichen wir bald Porticcio. Die nächsten beiden Nächte empfängt uns das Suite
Home Porticcio, ein komfortables, familienfreundliches Hotel mit Pool, Garten und großzügigen Zimmern,
wenige Schritte vom Strand entfernt. Da am Anreisetag das Abendessen im Reisepreis inkludiert ist, steht
Ihnen der heutige Abend zur freien Verfügung. Genießen Sie den Abend bei einem Strandspaziergang.
Zahlreiche Restaurants laden nach einem Aperitif zum Verweilen ein.

6. TAG: FREITAG Rundfahrt Ajaccio (14 km + 8 km Wanderung)

Ein Bus bringt uns nach dem Frühstück zum Tour de la Parata, einem der 67 noch erhaltenen
Genuesertürme Korsikas. Von dort wandern wir an der aussichtsreichen Küste entlang zu einem meist
menschenleeren Strand, wo sich die Möglichkeit einer Badepause bietet. Nach der Mittagspause radeln wir
nach Ajaccio, der Hauptstadt Korsikas und Geburtsstadt Napoleons, die Sie mit Ihrem Reiseleiter
erkunden. Es bleibt genügend Zeit, um den Charme dieser belebten Kleinstadt mit der beeindruckenden
Zitadelle und den schmalen Gassen zu entdecken, bevor uns ein Boot zurück nach Porticcio bringt.
Unseren gemeinsamen Abschlussabend genießen wir in einem liebevoll geführten Restaurant.

7. TAG: SAMSTAG Porticcio – Bastia

Nach dem Frühstück fahren wir mit dem Zug gemeinsam zurück nach Bastia. Während der gut
dreistündigen Zugfahrt quer über die Insel haben Sie Zeit, die Woche Revue passieren zu lassen. Am
frühen Nachmittag endet unsere Reise am Bahnhof Casamozza (Bastia), von wo aus Sie den Flughafen in
einer zehnminütigen Taxifahrt bequem erreichen.



ZUSATZÜBERNACHTUNGEN

Gerne sind wir Ihnen bei der Buchung in unseren Partnerhotels behilflich (nach Verfügbarkeit).
In den verschiedenen Regionen Korsikas gelegen, bieten sich alle Partnerhotels für Zusatzaufenthalte an.
Vor allem im Landesinneren kann die An- und Abreise aber etwas aufwendiger werden.
 

Termine und Preise

25.05.24[safe]/ ab 2.699 € 01.06.24 / ab 2.699 € 21.09.24[safe]/ ab 2.699 € 28.09.24 / ab 2.699 €


